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Geschäftsbericht

des

Verwaltungsgerichtes
für

das Jahr 1935.

Das Verwaltungsgericht erstattet hiermit für das

Jahr 1935 den in Art. 44 des Gesetzes vom 81. Oktober
1909 betreffend die Verwaltungsrechtspflege vorgesehenen

Bericht.
An Stello dos verstorbenen Notars G. Streit in

Köniz wurde als ständiges Mitglied des Gerichts ernannt
der bisherige Ersatzmann, Fürsprochor Dr. Etltn. von
Wurstemberger, Bern. Weiter wurden als
Ersatzmänner gewählt Dr.Peter Schaad, Fürsprecher in Bern,
Und Notar W. Schlosser in Kirchdorf. Ferner konnte
die Stelle eines Ausbilfssokretärs abgebaut werden.

In prozessualer Hinsicht ist von Interesse,
festzustellen, dass sich das Bundesgericht in neueren
Entscheiden dahin geäussert hat, dass jeweils die
Gutachten der Fachkommissionen bereits im Bekursver-
fahren dem Bekurrenten zur Kenntnisnahme zuztislollen
sind. Die Nichtbefolgung dieses Grundsatzes stellt
für das Verwaltungsgericht einen Kassationsgrtind im
Sinne von Art. 30 StG. dar.

Das Verwaltungsgericht hat im Berichtsjahr in
^ Sitzungen der I. Kammer und in 41 Sitzungen der
II- Kammer 649 Streitfälle erledigt. Während von
l933 auf 1934 noch 332 Fälle übertragen werden mussten,
wurdon als noch unerledigt nur mehr 244 Fälle in das
Jahr 1936 übernommen, wobei die Beschwerden in
Einkommensteuersachen I. Klasse nur noch mit 32 Fällen
vertreten waren. Von diesen waren 29 Beschwerden
erst unmittelbar vorher in der II. Hälfte Dezember
eingegangen.

Gegenstand der im Berichtsjahr vom Verwaltungsgericht

als einzige kantonale Instanz beurteilten Streitfälle

waren:
* Einkommensnachsteuern,
~ Vermögensnachsteuern,
1 Gemeinde-Einkommensteuer-Teilung,

1 Steuerrückforderung,
2 Strassen- und Strassenkorrektionsbeiträge,
1 Feuerwehrpflichtersatzsteuer,
1 Moderat ions beitrag,
1 Bückforderung von Handänderungsgebühr.

Das Gericht behandelte ferner 17 Justizgeschäfte
(Kompetenzkonflikte u. a.).

Die im Jahre 1935 eingelangten Beschwerden über
Einkommensteuer betrafen :

1 Beschwerde das Steuerjahr 1927
2 Beschwerden » » 1928
3 » » » 1929
1 Beschwerde » » 1930

29 Beschwerden >> t> 1931
52 » » » 1932

151 » » » 1933
199 » » » 1934

17 » » » 1935

455

Die im Jahre 1935 beurteilten Beschwerden über
Einkommensteuer betrafen :

1 Beschwerde das Steuerjahr 1927
4 Beschwerden » » 1928
7 » » 1929

18 » » » 1930
48 « » » 1931

110 » » » 1932
179 » » » 1933

96 » » » 1984

463



250 Verwaltungsgericht.

Übersicht der Geschäfte im Berichtsjahr 1935.
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Als einzige kantonale Urteilsinstanz

Als Beschwerdeinstanz in Einkommen-

Ais Beschwerdeinstanz hetr. Grund-

Ais Beschwerdeinstanz betreffend
Erbschafts- und Schenkutigssteuer-Fest-
Betzungen

Gesuche um neues Recht

Der Präsident als Einzelrichter nach
Art. 52 des Steuergesetzes

Total 1935

59 50 11 36 3 109 30 18 4 1 23 5 1 1 7 13 1 44 65

248 455 56 5 394 703 463 30 2 178 210 18 2 233 253 25 58 546 157

2 4 1 3 (i 4 4 4 1 1 G

19 36 36 55 15 8 8 7 7 17 1 33 22
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11
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8

7 2

1 »

11

561 893 529 243 286 58 62 64ÌI 244

Bern, den 29. Juni 1936. Im Namen des Verwaltungsgerichtes,

Der Präsident:

Schorer.
Der Gerichtsschreiber:

Dübi.
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